Das Kellertheater

Zum zwanzigjährigen Bestehen der Stiftung Rosengarten konnte durch den Umbau im Kellergeschoss des Kulturhauses, im Grossen Keller, ein Veranstaltungsraum eingebaut werden. Dieser Keller ist mit einem Tonnengewölbe versehen und wurde als Weinkeller gebaut. Die Besucher erreichen diesen Raum durch den Kellerabgang.

Die fest eingebauten Klappstühle befinden sich auf einer Tribüne. Diese Bestuhlung ergibt einundfünfzig Sitzplätze. Die vorderste Reihe wurde nicht mit der festen Bestuhlung versehen und kann wie der Mittelgang mit Klappstühlen der Theatergruppe Grüsch von 1924  ergänzt und so auf siebzig Sitzplätze erhöht werden.

Die Schauspieler und Künstler haben einen separaten Ausseneingang, der durch einen Gang zu den Garderoben führt. Weiter gelangt man durch diesen Gang direkt auf die Bühne. Die Bühne weist eine Grösse von 3.00 x 5.00 m auf. Bei Bedarf kann die Bühne um einen Meter, mit einem Verlust von zehn Zuschauerplätzen vergrössert werden. Musiker und Sänger rühmen von diesem Theaterraum immer wieder die hervorragende Akustik.

Seit der Eröffnung haben wir schon viele gut besuchte Veranstaltungen anbieten können. Wir organisieren Konzerte verschiedenster Richtungen, Laientheater, Kabarett und Lesungen. Wir möchten allen Künstlern diesen Raum für ihre Aktivitäten offen halten und ihnen die Gelegenheit für einen Auftritt ermöglichen. 
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Wie und Wo finden Sie das Kulturhaus Rosengarten in Grüsch

Die Gemeinde Grüsch liegt im Vorderprättigau, 7 km von Landquart an der Hauptstrasse (A28) nach Davos.

Wenn Sie mit Bahn oder Bus anreisen
Am Bahnhof Grüsch hält jeder Pendelzug: von Schiers–Thusis und Thusis-Schiers
Die Schnellzüge Landquart–Scuol (Unterengadin) und Scuol–Landquart halten ebenfalls in Grüsch. 

Wenn Sie mit dem Auto anreisen  
Grüsch hat eine Umfahrungsstrasse mit drei Ausfahrten:

Ausfahrt West: Seewis, Valzeina, Fanas

Ausfahrt Süd:  Grüsch Danusa -Bergbahn 

Ausfahrt Ost: Schiers.

Das Kulturhaus Rosengarten befindet sich im Oberdorf gegenüber der Post, neben dem Gemeindehaus. Öffentliche Parkplätze befinden sich unter dem Hotel Krone neben der Einfahrt der Bahnhofstrasse in die Kantonsstrasse. 

                                                                                                                                                            Lageplan
Das “Haus zum Rosengarten” ist eines von vier markanten Herrenhäusern, die den Dorfkern von Grüsch seit über 300 Jahren prägen. Bis 1971 war die Liegenschaft über mehrere Generationen im Besitz der Familie von Ott und wurde deshalb auch “von Ott’sches Haus“ genannt.

Dieser Dorfkern  wird neben dem heutigen Hotel Krone, dem Gemeinde- oder Pfrundhaus und dem Haus Obrecht sowie dem “Grosshus” als markantes, historisches Herrennest wahrgenom​men. Der Standort der Liegenschaft des “von Ott’schen Hauses” befindet sich direkt an der alten Landstraße durchs Prättigau. Gegen Westen grenzt sie an die Dorfkirche. Gegen Norden, bergseitig befindet sich die Strasse nach Fanas und gegen Osten grenzt sie an das ehemalige „von Salis-Haus“, das heutige Gemeindehaus. Gegen Mittag, südlich liegt die Liegenschaft Obrecht, vormals Walser. An die Liegenschaft Obrecht grenzten bis gegen Ende des letzten Jahrhunderts noch die Gemüsegärten der von Ott’schen Liegenschaft. Diese Anlage weist so auf seine Wichtigkeit und die Stellung im Dorfverband hin. Aber auch die dazugehörenden Gartenanlagen mit Gartenhaus, kleineren Stallbauten und einem schönen Baumgarten (Bündti) unterstreichen die Dominanz der herrschaftlichen Anlage. 

